
   

  Newsletter der Historischen Eisenbahn Frankfurt (HEF) Nr. 83 
 

 Frankfurt am Main, am 01. Juni 2016 

I.  In eigener Sache 

 

Lieber Leser, liebe Freunde der Historischen Eisenbahn Frankfurt e.V., 

im Anschreiben zum letzten Newsletter hat sich der Endredakteur vorab dafür entschuldigt, 

dass die Ausgabe mit 13 Seiten (und vielen einzigartigen Fotos) den selbst gesteckten Rah-
men gesprengt hat. Viele Leser haben uns, auch persönlich beim Bahnhofsfest in Königstein, 

daraufhin angesprochen und festgestellt, dass sie von den Berichten über die HEF und von 
den Belegfotos nie genug bekommen können. Drei dieser Antworten drucken wir stellvertre-

tend für alle anderen Zuschriften nachfolgend ab und bedanken uns bei den Verfassern im 
Namen aller Aktiven der HEF für die delektierenden Zeilen: 
Hallo Herr Staub, das sind nicht zu viele Bilder und Infos, Vielen Dank für so schöne Fotos und allen 

schaffenden Händen, die diese Kunstwerke erhalten! Weiterhin viel Erfolg und gute Dampffahrt 
wünscht Irina M. 
Lieber Herr Staub, vielen Dank für den – wie immer – sehr informativen Newsletter. Machen Sie sich 
meinetwegen über die Länge mal keine Gedanken – der kann von mir aus gar nicht lange genug 
sein. stens Pfingsten, Ihr Frank H. 

Ganz herzlichen Dank   für diese wirk lich tollen Fotos, um jedes wäre es zu schade gewesen, um  ggf. 
den Brief zu "kürzen". Mit freundlichen Grüßen, Bodo R. 

 

 

II.  Rückblick 

MIT VOLLDAMPF IN DEN TAUNUS 

 

 
2016: Besucherrekord in Königstein. Nicht zuletzt wegen der Luxemburger CFL 5519 (rechts im Bild)      Foto: Jannis Ochs 
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Erstmals drei Dampflokomotiven gleichzeitig unterhalb der Königsteiner Burg               Foto: Rüdiger Scharf 

Die Veranstaltung Bahnhofsfest Königstein und das Mammutprojekt „MIT VOLLDAMPF IN 
DEN TAUNUS“ mit rund 60 freiwilligen Helfern liegen hinter uns. Mit einer Steigerung der 

Fahrgastzahlen um 46 % (!) wurden unsere Erwartungen, die wir in den erst- und sicherlich 
einmaligen Einsatz von gleich drei Dampflokomotive und zwei Dampfzügen gleichzeitig auf 

der Strecke bei weitem übertroffen. Unser Dank gilt allen Fahrgästen, die mit ihrer Mitfahrt  

 
Am Pfingstsamstag kurz nach 8 Uhr und immer noch kein Feierabend                Foto: Rüdiger Scharf 
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auch zu dem beispielhaften Einnahmerekord beigetragen haben. Unser Dank geht außerdem 
an alle Freunde der Historischen Eisenbahn, die für uns ganz eifrig die Werbetrommel g e-

rührt haben. Dank auch den Medien, die im Vorfeld und im Nachgang fach- und sachkundig 
über „Königstein“ berichtet haben. 

 
Nachtruhe für die bullige 42er und die grazile 01 118                 Foto: Rüdiger Scharf 

 
Planmäßig mit Dampfvorspann Fahrt 80 104 bei Liederbach              Foto: Maurice Dregger 
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Weiter gilt unser Dank den Kolleginnen und Kollegen der Museumseisenbahn Hanau, des 
Eisenbahnmuseums Darmstadt-Kranichstein, der Nassauischen Touristik und des Feldbahn-

museums, die uns mit Material und Personal in kollegialer Weise unterstützt haben, sowie 
den diversen Standbetreibern. Ein ganz besonderer Dank gilt den Kollegen aus Bettembourg, 

Grossherzogtum Luxembourg, vom Verein „absl 5519“, die mit ihrer Güterzuglokomotive der 
Baureihe 42 derzeit für einige Wochen Gast im Rhein-Main-Gebiet sind. Auch die Geschäfts-

führung und die Kollegen der Hessischen Landesbahn dürfen nicht unerwähnt bleiben, die 
uns über drei Tage Gastrecht auf der Schiene und ihren Einrichtungen eingeräumt haben. 

 
Was macht 52 4867 am Pfingstsonntag gegen Mittag alleine talwärts auf der Strecke?                            Foto: Gregor Atzbach 

 
52 4867 kommt zurück als Unterstützung für 01 118               Foto: Gregor Atzbach 
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Dabei fing alles mit einer mittelgroßen Katastrophe an. Der Überführungszug mit den Ha-
nauer Wagen wurde irrtümlich falsch geleitet und traf am Samstag erst mit einer Verspätung 

von mehreren Stunden im Depot ein. Es ist schon erstaunlich, dass die vielen Fotografen an 
der Strecke dennoch bis weit über 20:00 Uhr hinaus ausgeharrt haben und viele stimmungs-

volle Bilder von den Überführungszügen und den Rangierarbeiten im Bahnhof Königstein 
beigesteuert haben. Die Pannenserie setzte sich dann am Sonntagvormittag leider fort, als 

der mit der 01 118 gespannte Dampfzug wegen schmieriger Schienen als Folge von Blüten-
staub und heftigem Regen leider auf der Strecke hängen blieb und Verstärkung anfordern 
musste, die die 52 4867 ad hoc leistete. Der Stimmung bei den Fahrgästen im Zug tat dies 
allerdings keinen Abbruch und auch die Besucher in Königstein brachten für die unfreiwillige 
Betriebspause volles Verständnis auf. Der weitere Ablauf der Veranstaltung verlief dann in 
gewohnt pünktlicher Manier und absolut reibungslos ab. 

 
Zug 80 106 trifft am Pfingstsonntag „leicht“ verspätet von tausenden von Fahrgästen erwartet in Königstein ein            Foto: Bram Hakstege 

 
Planmäßig mit Vorspann Zug 80 118 am Pfingstsonntag in den Schneidhainer Wiesen                 Foto: Rüdiger Scharf 



6 
 
 

Viele weitere Fotos des Profifotografen Maik Reuß vom Höchster Kreisblatt von der Veran-
staltung finden Sie unter nachfolgendem Link http://www.fnp.de/lokales/main-taunus-

kreis/Volldampf-voraus;art676,2012415,C::Historische-Lokomotiven-zwischen-Frankfurt-
Hoechst-und-Koenigstein;cme64667,1473377 oder in der Suchmaschine der Frankfurter 

Neuen Presse ganz einfach „Mit Volldampf voraus“ eingeben. Fast 30 Videos finden Sie auf  

 
bei Eingabe „Mit Volldampf in den Taunus 2016“. So eine gewaltige Resonanz kennt 

man sonst nur von Großveranstaltungen von Eisenbahnmuseen.. 

 
MIT DAMPF ZUM EUROPATAG NACH GRÄVENWIESBACH 
 

Kaum, dass die 52 4867 am Mittwoch nach Pfingsten entschlackt, gereinigt und ausgewa-
schen war, musste sie auch schon wieder für die nächste Fahrt angeheizt werden. Für Sams-
tag, den 21. Mai 2016 hatte der Verkehrsverband Hochtaunus (VHT) Lok und Wagen für ei-
nen Sonderverkehr auf der Taunusbahn aus Anlass des Europatages in Grävenwiesbach  ge-
chartert. Der Ablauf gestaltete sich dank eines hoch motivierten Lok- und Wagenpersonals 
absolut störungsfrei. Lediglich der Zuspruch der Fahrgäste ließ ganz stark zu wünschen übrig. 

 
Auf der Hinfahrt zwischen Köppern und Saalburg-Lochmühle und bei Hundstadt (unten)                           Fotos: Gregor Atzbach (3) 

  

http://www.fnp.de/lokales/main-taunus-kreis/Volldampf-voraus;art676,2012415,C::Historische-Lokomotiven-zwischen-Frankfurt-Hoechst-und-Koenigstein;cme64667,1473377
http://www.fnp.de/lokales/main-taunus-kreis/Volldampf-voraus;art676,2012415,C::Historische-Lokomotiven-zwischen-Frankfurt-Hoechst-und-Koenigstein;cme64667,1473377
http://www.fnp.de/lokales/main-taunus-kreis/Volldampf-voraus;art676,2012415,C::Historische-Lokomotiven-zwischen-Frankfurt-Hoechst-und-Koenigstein;cme64667,1473377
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III.  Vorschau 

ABSAGE 

Sie haben es bestimmt schon mitbekommen, unserer V36 406 war beim Bahnhofsfest in 
Königstein nicht dabei. Die Gründe, warum unsere Diesellok noch nicht wieder einsatzfähig 
ist, lesen Sie auf Seite 8.  

Die Verzögerungen bei der amtlichen Zulassung der Diesellok sind auch der Grund dafür, 
warum wir kurzfristig die Fahrt „Rund um Frankfurt“ am 05. Juli 2016 leider absagen müs-
sen. Auch die Buchungen waren nicht unbedingt überwältigend, aber zwei Reisegruppen, die 
sich hierfür angemeldet hatten, hätten dazu beigetragen, dass die Mindestteilnehmerzahl 
doch erreicht worden wäre. Wir werden diese Fahrt zu einem späteren Zeitpunkt nachholen. 

Im Juni 2016 haben dann noch zwei Reisegruppen Charterfahrten auf der Hafenbahn ge-

bucht. Die Luxemburger Dampflokomotive CFL 5519, die derzeit Gastrecht bei der HEF ge-
nießt, wird anlässlich des Lokschuppenfestes der Museumsbahn Hanau am 04. und 05. Juni 

dort im BW ausgestellt. 

Auf eine überraschend große Resonanz stößt der Dampfsonderzug “Rheinblitz“ am Sonntag, 

dem 19. Juni 2016 zum DB-Eisenbahnmuseum in Koblenz-Lützel. Auf der Hinfahrt über die 
Taunusstrecke, Limburg und das untere Lahntal erhält unsere 52 4867 Vorspann durch die 

Luxemburger CFL 5519, die von Koblenz aus die Heimreise nach Bettenbourg antritt. Der Zug 
ist nahezu ausgebucht. Derzeit laufen jedoch Gespräche zur Anmietung eines weiteren Wa-
gens. Wer bisher keine Fahrkarte erhalten konnte, wird gebeten unseren Internetauftritt zu 
besuchen und dort auf entsprechende Hinweise zu achten. Gegebenenfalls kann das Sitz-
platzkontingents noch einmal kurzfristig um rund 100 Plätze aufgestockt werden. 

Der nächste Fahrtag auf der Frankfurter Hafenbahn ist für Sonntag, den 26. Juni 2016 vor-
gesehen. Auch hier fällt in den nächsten Tagen die Entscheidung, welche Zuglokomotive zum 
Einsatz kommen wird. Für weitere Einzelheiten kontaktieren Sie bitte auch in diesem Fall 
zeitaktuell unsere Homepage. 

 
Das Abschlussfeuerwerk vom Zug aus gesehen in nur 200 m Entfernung                                                             Foto: Marvin Christ 
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Und dann steht da noch unser inzwischen traditioneller Sonderzug zu Rhein in Flammen 
nach Rüdesheim am Rhein, Kaub und Assmannshausen am 02. Juli 2016 auf dem Programm. 

Der Zug ist bereits seit Weihnachten ausgebucht. Es wurde jedoch eine Warteliste angelegt. 
Auch hier sind wir dabei, weitere Wagen anzumieten. Aktuelle Informationen hierzu finden 

Sie ab nächster Woche auf unserer Homepage. Wer also noch mitfahren möchte, dem wird 
dringend empfohlen sich sofort in die Warteliste beim DER eintragen zu lassen.  

Mit dem heutigen Tag startet auch der Fahrkartenvorverkauf für unsere Dampfzugfahrten 
am Samstag, dem 09. Juli 2016 auf der Strecke Frankfurt am Main Süd – Hofheim (Ts) – 

Eppstein (Ts) - Niedernhausen und Idstein aus Anlass der feierlichen Eröffnung des neuge-
stalteten Bahnhofareals in Eppstein im Taunus. Zu den üblichen Öffnungszeiten ist ein limi-

tiertes Angebot an Fahrkarten beim Schalter des Bürgerbüros im Bahnhof Eppstein (Telefon 
06198 305 405) und bei der rmv-Mobilitätszentrale der MTV im Bahnhof Eppstein (Telefon 

06192 200 26 21) im Vorverkauf erhältlich. Es ist nur Barzahlung möglich! Fahrkarten können 
auch über unseren digitalen Fahrkartenvorverkauf erworben werden und natürlich auch 

noch reichlich am Veranstaltungstag bei den Schaffnern auf dem Bahnsteig und im Zug. Am 
Bahnhof Eppstein findet von 10 bis 18 Uhr ein großes Bahnhofsfest mit Rahmenprogramm 

statt. Näheres dazu in Kürze auf der Homepage der Stadt Eppstein im Taunus. 

 

IV.  Sonstiges 
 

Diesel-Lok V36 406 

Die Arbeiten an der Lokomotive sind abgeschlossen und die Lok steht zur Abnahme bei Inf-

raServ/Wiesbaden bereit. Die Lok wurde mehrfach im Werk auch mit Last Probe gefahren. 
Die Aufarbeitung des Motors zeigt seine Wirkung. Er läuft jetzt rund und zeigt selbst bei Voll-

last kaum eine sichtbare Abgasfahne. Der Motor ist jetzt in einem so guten Zustand, wie er 
zu HEF-Zeiten noch nie gewesen ist. Zugleich wurden die Mängel der letzten DB-

Instandsetzung von 1976 beseitigt. Außer einem Laufbüchsenwechsel vor etwa 10 Jahren, 
wurde seit 1976 am Motor nichts Grundlegendes gemacht. Ein Wunder, dass dieser immer 

noch, zwar mehr schlecht als recht, aber zuverlässig gelaufen ist. 

 
Führerstand der V36 406 vor der Restaurierung                                                                                          Foto: Wolfgang Rotzler 
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Ein leider nerviges Thema ist die Zulassung der umgebauten Zugsicherungsanlage von I 60 
auf die heute übliche PzB90 und den Einbau einer festen Funkanlage Mesa23. Obwohl die 

Anträge rechtzeitig bei Eisenbahnbundesamt (EBA) in der gewünschten Form gestellt wur-
den und wir auch entsprechende Bescheide erhalten haben, nahm aufgrund einer Gesetzes-

änderung (Europäisches Recht) die Zulassung einen für uns unschönen Ausgang, der bei An-
tragsstellung nicht abzusehen war. So gibt man sich nicht mehr mit der Hochrüstung vor-

handener Anlagen zufrieden, sondern verlangt eine Neuabnahme (wie bei einer fabrikneuen 
Lok) nach Europäischen Normen. Wir versuchen in enger Kooperation mit befreundeten 
Vereinen, die schon gleichartige Erfahrungen gemacht haben, und zusammen mit dem EBA 
eine pragmatische Lösung zu finden. Das kann sich u.U. leider noch etwas in die Länge zie-
hen. So lange steht die Lok sich in der Werkstatt leider die Füße (Räder) platt. Wann die V36 
wieder eingesetzt werden kann, können wir leider heute noch nicht abschätzen. Technisch 
hätte die Lok bereits an Pfingsten in Königstein fahren können; zulassungsbedingt war dies 
aber wie dargestellt nicht möglich. Die Kollegen aus Darmstadt haben uns deshalb an Pfings-
ten kurzfristig mit Ihrer V 122  (Mak 1200 D) ausgeholfen (s. dazu das Fotos auf Seite 3). 
Auch an dieser Stelle unser herzliches Dankeschön für die kollegiale Schützenhilfe. 

Wolfgang Rotzler 

 

 

Besuch der Brohltalbahn 

 

Am 21.05.2015 hatten wir auf unserem Gelände in 
der Intzestraße Besuch von rund 60 Kollegen der 

Brohltalbahn. Diese kamen mit ihrer eigenen grü-
nen V90, einem Silberling und einem Hasenkasten-

steuerwagen. Die „Brohmtaler“ wurden noch von 
ein paar Kollegen der Rheinisches Industriebahn 

Museum e.V. begleitet. Zur Besichtigung standen 
bei uns die Luxemburger Lok CFL 5519, die 01 118 

sowie die alte V36 405 und unsere dunkelrot Köf II. 
Des Weiteren standen noch ein Bm und unsere zwei 
3-Achser auf dem Gelände (die 52 war zeitgleich im 
Taunus unterwegs – s.o.). Zur Versorgung der Gäste 
wurde während ihres Aufenthalts gegrillt, was sehr 
gut ankam und zur Freude aller beitrug. Alles in al-
lem eine sehr gute Präsentation der Historischen 

Eisenbahn Frankfurt e.V. bei einem anderen Verein. 

Bericht und Foto: Tanja Bumann 

Bis zum nächsten Mal 

Ihre Historische Eisenbahn Frankfurt e.V. 
www.Frankfurt-HistorischeEisenbahn.de 

Spendenkonto: IBAN   DE09 501 900 00 0000 7108 81 

E-Mail: info@frankfurt-historischeeisenbahn.de 
Endredaktion: Wilfried Staub  

Soeben erschienen der Wandkalender 2017 der HEF  

Sollten Sie irrtümlicherweise diese e-Mail erhalten oder möchten Sie die Newsletter wieder abbestellen, so schicken Sie bitte 

eine formlose Mail mit dem Stichwort „Abbestellung“ an: newsletter@frankfurt-historischeeisenbahn.de 

http://www.frankfurt-historischeeisenbahn.de/
mailto:info@frankfurt-historischeeisenbahn.de
mailto:newsletter@frankfurt-historischeeisenbahn.de

